
^'«72. ZKMstas den is. D n n i 1833.

«Kubernial - H^erlautbarnnZen.
Z, 7Z3- (2) Zc! Nr. i tgZi .

N a ch r i ch t
vom k. k. m. s. k a n d s s g u b e r n i u m » —»
Es ist d!2 Teschner KrelSkasse Kontroüorsstell?,
mil welcher em Gehalt von jahrllchen Ho« ft.
E. M . , dann die Verpflichtung zur Erlegung
einer Dlenstcaution von 2000 st. verbunden
l f t , in Erledigung gekommen. — Zur Besez-
zung dieser Eontrollors-Stelle wird daher der
Concurs mtt dcm Bnsatze ausgeschrieben , daß
Dzejenigen, welche dzeillbe zu erhalten wünschen,
und fich über dle zur Erlangung d'.eser Dienst,
stelle erfolderllchen Eigenschaften/ insbesondere
sber über dle noth,gen Kenntnisse «m Rech-
nungs ^ und Kaffagejchäfte/ dann über lhre
gute Moralität und über die Fähigkeit die Cau«
Nan j« leisten / auszuweisen vermögen, lhre
dzeßfalllgcn gehörig belkgten Gesuche, denen
zur Nachwezsung lhres Alters auch der Tauf-
schein beljuschlnßen l f t , bis letzten Juni d. I .
be« dlefer k. k. Landessselle einzubringen haben.
— Brunn am l i . Ma, l8Z3.

F r a n z M a l i c z e k ,
k, k. m. s. Gu^ern<al Secre:ar.

Z . 7Z l . (2) N r . 1027^.
K u n d m a c h u n g .

I m Nackbange zu der Concurs Ausschrei-
bung vom 22. Liprll l I . ^ Z. 6 l : o , wegen
Besetzung der erledlaten landeskutsillchtn Be«
prks-CommlssarS«Stelle zu Eheiso, wi,d zur
Ribricknur für d»e kompetenten auf Ansuchen
Per k. k. il!yr. Cameral-Gefaüen-Vcrwaltung
«röffnet, daß, nachdem in Eh.erso ein c«gener
Rentmeister besteht, der m der bemerkten
Kundmachung ecrvähnte Bezuq der P rzcnte
von ven elngthobenen Domglnen-Rcnlcn dem
neu ernannten Bezlrks-Eommlffär d l̂s?lbst vor:
'wliftmaßlg lilchl gebühre« — Vom f. f. kü«
slenländischen Gudernium. — Trzcst am 17.

Z' ' , 9 - (2) N r . 9832)1524.
G u b e v n i a l - V e r l a u t b a r u n g .
Der erste Plankellische Studentenstiftungs-

ftlatz pr. Za fi. C. M . , kömmt mit Ablauf des
gegenwärtigen Schuljahres in Erledigung. —
Derselbe lst für einen Studierenden, welcher
in der Stadc S t e i n , und in dessen Ermangs
lung sür einen Studierenden, welcher in der
S l>M Lüldach geboren ist, bestimmt; und kann
nur vom Anfange des dreizehnten bis zur Vol«
lcndung des siebenzchntcn Lebensjahres genos-
sen werden. Das Verleihungsrecht gebührt
dem Gubernw. Diejenigen Studierenden, wel-
che dieses Stipendium zu erlangen wünschen,
haben ihre Gesuche b,s Ende August l. I . bei
diesem Gubermum einzureichen, und diesen Ge-
suchen den Taufschein, das Dürft igkeits-, das
Pocken - oder Impfungs-Zeugmß, so wie die
Studienzeugnisse uon beiden Semestern l. I .
beizulegen. — Laibach am 25. Ma i »933.

Jo t ) . N ? p . Freyherr v. S p i e g e l f e l d ,
k. k. Gubermal-Secretär.

Z. 7ZZ« ( I ) ac! N r . io6Zg.
V e r l a u t b a r u n g .

Be; dem k. k. Camera! - und Kriegs?
Zahlamle zu Gray, isl die erste KasskiOffizlers,
st.lle mu dem Gehalte jährlicher 6c>0 ft. s . M .
m 3llet>lgu!ig gekommen. — Jene, welche
dies?/ oder,m Falle der graduellen Vorrückunz
eme Kasse.OffizlerS^stclle nnt / ^ n ss. , oder
eine Amtsschrezdersstclle zu erhalten wünschen,
haben lhre Gesuche, denen die uorgeschrlebenen
Beweise üder die cn>t gutem Erfolge zurückges
legten phUosophlschen oder Gymnasial-Btudien,
üder die mtt gutem Foltgange erlernte Staats-
Rechnungs-Wlssenschaft, über das Lebensal-
ter, bann über die Moral i tät, über die Kennt»
nlsse ln R?chnungs5 und Kassageschaften, im
Eonzeptvfüche, und üder dle Fäh'.gkelt zur
Cautwnslegunq anliegen müssen, dis 20. Jun i
l« I . bei dem k. k. stepermarkischm Landesgu«
b?rnium emzureichen. Gratz am 8. Mai i3ZH.



Z. 7^3. (2) K u n d m « ch u n g ^ Nr . 11016.
des k. k. i l l p r . k a n d e s e G u b e r n i u m s . — Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß für mehrere an das k. k. österrel-
chische Mi l i tä r -Acrar bewirkten NaturallenlLicferungcn, deren ursprüngliche Prastanten lucht ausgcmittelr werden können, d»e in dem
beigefügten Ausweise speciell aufgeführten Vergütungbbctrage liquidirt worden sind, und für dic Inttressencen, welche ihre rechtmäßigen Ansprü-
che hierauf in dem gesetzlichen vorgeschriebenen Modalitäten geeignet sind.

Laibach den 2 I . Mai i6Z3.
A u s w e i s

über jene liquidirten Beträge, deren ursprünglichen Prastanten der an das k. k. Mil i tär bewirkten Natural-Liefcrungen nicht nachgewiesen wer-
den können, daher die dießfalligen Vergütungsbctrage, kraft oes mit Gubernial > Erlasse vom 1. Mal 1Ü28, Nr . 6962 intimlrten hohen Fi-
nanzmlnisterial- Anordnung uom 18. Apri l 1626, Nr . 2 I67 , evident gehalten werden müssen.

F ü r d l e ^ . „ „ ^Z.
^ Dle zu Gunsten S 5 P5

^ laut des Neccplsses oder " " nachdenannter ^ ^ ^ «
^ Schuldscheines Bezirks-Obng- gelegen Z ^ ^ ^

.«.» - ^ .». im Monate ketten, Domini- im .^ ."-- ^
<--. ausges te l l t datirt vom und gelieferten Naturalien en und Gemein- Kreise ' ^ ^ 3 -
^ Jahre ' den und sonsti- . F ' ^ ^ Z

von dem " N ' ' ? ^ ' gen Partheien Z
der Vraxche !^. ! ^l'.

243 IacobDirnbeck, An Fuhrlohn für die im Jahre Unterthanen
Verpftcgs-Ver- i 6 o l verführten 979 Cen- des Her^og-

walter Verpstegs« 20. Ju l i t8o5 Oct. , 9o l ten, ^5 Pfund Heu . . thums Gotlschee Neusiadtl 27332^4
Feb.,März, An Fuhrlohn für die im Jahre Unterthanen

2 ^ Motoni , Ver- Avri l und 1801 verführten 208 Center, der Herrschaft
oflegs - Officier dto. ^20. Aug. 162a Mal 1801 W Pfund Heu . . . Kostel ,, — ! Zo 2 ^ '

! Für die bis Weirelburg verführ?
247 Verpssegs-Ver- ! te 261 össjiooo Eenten Heu

waller Jacob ^ und 2260^1000 EentenFur- Herrschaft S i t -
Risbeck dto. l Z8. Aug. i 8 3 i April z8oi tersiroh . . . . . . tich ,, 8 1 9

Für von Seisenberg nach Klein-
dorf auf l Meile geführte 40 ,

! Heuportionen, ä 8 Pfund,
2^9 Max. Kratzig, ß und ,/^0 a 10 Pfund, im Ge-

Verpflegs-Wer-l k wichtc 17 ^ent., 2oPfund, WerbbczirkSei- ?
Walter dts. ^ 2 . Sep. 1806 März 1801 ä 2 kr. . , . . . « . ^ senberg „ , ^ 1 2 7 2 ) 4 ^



! F ü r d i e ^ . - ^ !
. ' ,̂ ^ D ie zu Gunsten i : 3 ^

^ laur des Receptes oder ß 3 nachbcnannter ^ ^ ^
^ Schuldichemes ^ Bezirks-Obrig- gelegen ^ K ^ ^
^ < ^ ß n n Monate kellen, Domini- im " " . 3 r
ß „ i,_ "_""g e, iel l r ^ datirt vom !j und gelieferten Naturalien enundGemein- Kreise ^ ^ « ^!

^ ! ' desNegnnnns. i 3"^" 0cN UNd sonsti- « T» -
ß ! von dem Norps oder l' . gcn Paithclen ^
^ ! der Branch« -i , .̂  . <- —^.^,

^5i , Wachter Ioh. ß 2:9 i5^2 Meyen Hafer samwi Herrschaft Zo- ^ !
iVcrpfi.Verwal. Verpsiegs-H 2. Mai Z8<.'̂  .̂ Mai 1809 Fuhrlohn p"' l.'^iouli . belsbcrg Neustadt! 2/^!") ' - !
! Z l Mctzen Hafer sammt Fuhr. ^ ° ^ z >

252!̂  dtp. dw. dw, ß dto, lohn Nl-o lu«li«u1i . . dto. dto. , ^ , l / ^
I Werbbezirks- ? ' " ^

25ä Max. Kratzlg, Z z Klafter hartes Holz und 1 Herrsch. Adcls, °
Verpst. Verw. dto. 22. Sep« iöu()'' Fcb« 1801 Centner, 66 Pfund Hcu . berg Adessberg ,Z ^ i

ii 1̂ 2 Klafter yanea und z^Klaf- i
254 dto. z dto. dto. .^ M a i 1801 ter weiches Holz . . . ' dto. dto. 3 2 2 l / !
255 dto. ! dto. dw. März iäo l ' l^2 Klafter hanes 5)olz . dto. dto. , / , , « l / i

! . HerrschstftAtels- " " ^
266 Iac. Dirnbeck, lm Jahre An Fuhrlohn für im Jahre bcrger Unter- j

Verpfi. V«rw.j dto. 26. O<t. iö«5 Z3oi 1801 verführte Naruralic» thanen dtv. — 2 8 ^ !
^ i Für die im Monate Hornung !

. 1 1800 an das Licaner Gränze ^
267 Max. Kratzig,^ Regiment abgegebenen 80 HcnschaftAdels- :

Verpst. Verw ?̂ dto. 22. S<p. iboo '.ö. 1800 Pfund Heu . . . . berg dto. — 58,./. i
! s ^ Werbbczirks- , ' l
!̂  k herrschaftAdels- ^

258 dto. dto. dto. ^ iuli 1800 ! Klafter hartes Holz . . berg dto. Z , I i l
^ ^ 6 Centner, 26 Pfund Lager- l " ^ l
^ h stroh, 275^00 Klafter har- ! z ^
j ß tes Holz und 1 i25ji50 Pfd. j ^ z

2Z9 dto. dto. ' dto. ! Oct. 1800 Kerzen dto. dto. g ! 3 !
2fjs),̂  dto.,' ^ dto. dto. ! Jan. i6ol 2 Klafter hartes Holz . . dto. dtv. -7! 18 n̂ z
261z dw. Z dto. ^ dto. z Aug. 1801 j 24 Pfund Heu . . . . dto. ^ dro. ! —' ! ^



" ^ ^ ^ ^ ^ Ole zu Gunsten ^ ^ G
,̂  "laut de^Neccp'ücs oder ' ' ^ nachdenannter . ^ - . «

^ ! Schuldschcu-cs ^ öezlrks-Obrlg- g«kgen ^ ^ ^ ^
' j ̂ ^m^«^^«^.,,««,^«««««»»»^^ j! UN Monate kalten, Dointln- im^ .- ^ - - ^

' ^ ausges te l l t datirt vom ! und gelieferten Naturalien n̂ und Gemem- Kreise ^ ^ 3 k
^ ! ^^^^ ,^^^^ , . ^^ ,,»^^»«»^«, ß Jahre .'en und sonst,- ^"^3 ^'' -̂

262 Max. Krähig, ß ? l ^ , , .
Verpfi. Vcrw. Vcrpfiegse dts. k ̂ ep, 3800 f» 3 ^ Klafter weiches Holz . / Wcrbbezirks- Melsbergz 5 ^ 7 2 ) 4

32 Pfd. Heu, 14 Ccnt,, 70Pfd. ^ Herrschaft !
i l̂ agerstroh, , 9<)j/M)Klft. har- ^ Adelsberg

265 dto. dto. dto. Sep. z8o^ tesHolzu.Pfd.Z40jl5OKerzen ) dto. , / , 1 9 2 ^
26/^ Verpftegs-Adjunct ! !

Viiic. Üllniainl, in !> _. ' . . . ^ ,. . . I
Vertretung des ver- ^2 EeNtlttr,/ 8 o P f t l l ' d HcU UNd k
sto^en^'Verpflegs- L , <?enlner> /,Q P f u n d Fut« A d c l s b e r g K r c i l ?

t e ' ^ ^ d t o . 17. M ä r z ^ , M ä r z , 8 0 3 ^ tcrstroh » . . . . . j amt d to . / ^ 6 Z

2 6 5 d to . d to . tcmber l U o z ^ c p . M O l Z l 2 « P f u n d Heu > . ^ . jchaft.'ldelöbcrg ^ d to . ' H 2 7 ^ ' - ^
l ! Nnccr thancn ! j

266 Iac. Dlrnbeck, .. im Jahre der Herrschaft 8 z
Verpfl. Verw. dto. 2a. Jul i z8s)5 1601 !.",N Eentnel> 90 Pfund Heu Ncumcnktl Lathach 19 53

^267 dto. dlo. ^/,. Aprll i8o5 dto. i56 Eemner, 90 Pfund Heu dto. dto. 178 55 3..^ !
263 Max. Kratzig, z Werbbezu'k ' ,

Verpss. Vcrw. dto. ^ 5 . I u m z8o5 dto. lo/,3 Centner, 14 Pfund Heu Neumarktl dto. l 189 55 ^
26« Carl Schindler, z Jänner Für nach Neustadt! derfühn? Wcrbbezirk 'j ^ '

Verpfl.Offlcier dto. ,̂ '>5). Scp. i8u6 zLai Zl2 Rentner 61 Pfund Hcu Wördl Neustadr.^ tti!H5 ^i^« ^
^ An Fuhrlohn für d?e im Jahre Die Untertha« ^ j ß <

270 Iac. Dirnbcck, ! aty Jahre ,801 verführten 7 r. österr. nen des Wert" ^ ! « ^
Verpfi. Verw. dto. ^ ^ , Jul i i3«5 1601 Centner, ,« Pfund Hcu . dezkkes Treffen dio, ß l ^ 4 5^'z j

^ An Fuhrlvhn für dic vom 1. 3 ! ^ !
« Ho>nung bis Ende Mai loo, i !- ^ '

271 Mottoni, Ver- verführten 5 l Centner, 12 ! j k Z
pfiegs - Officier dto. 20« Aug. l8o5 dto. Pfund Lagcrstroh , . . d to . . ' ' dto. ^ Z S3 ^ '

272 Iac. Dirnbeck, An Fuhllchn für die im Jahre ! ' ^ j
Verpfi. Verw. dto. 26° Oct. i8o5 dto. i8c>l verführten Naturalien dto. dto. j 5 6 ^ 9 « ^ l ĵ
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^übermal - ̂ erlantbaruttZen.
Z. / ^ - (2) N r . 9 6 9 ^ ^ 9 7 .

E l,l r r e n d e
des k. k. L a nd es - G u b e rn j u m s zu L a i-
d li ch. — Nestlmmulig, welche Adjuncten und
Assistenten an den öffentlichen Lehranstalten !e-
d'.g seyn müssen« — Seine k. k. Majestät ha-
ben mtt allerhöchster Entschließung vom 7. Fe-
bruar d. I . zu bcfchicn geruht, daß die mit al-
lerhöchster Entschließung vom 28. Mal v. I .
bezugllch der Adjuncten und Assistenten am tech-
mscben Instltutr zu Prag erlassene Anordnung/
daß nur ledige IndtMduen selche Stellen erhal«
ten können, und daß von nun an ein Adjunct
oder Assistent, welcher sich vcrehlicht, von sei-
nen Posten zu entfernen sei/ auf alle Adjunc<-
:?n und Assistenten aller öffentlichen Lehranstal-
ten, Mlt alleiniger Ausnahme eines solchen Ad-
/uncten, welcher etwa nut Decrct und an«
dauernd, mchtaufeimge Jahre cmeMnstellung
erhalten soll, ooer früher erhielt, auszudehnen
und anzuwenden sei. — Diese allerhöchste Ent-
schließung wird m Folge hohen Studienhoft
comnnssions-Decretes vom 12. u. M , , Z. 98^,
zur öffentlichen Kunde aebracht. — ?albach am
18. Mai l6Z3.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
3 a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r l m ö r , k. k. Hofrath.
I o h . Nep . Freyherr v. S p i e g e l f e l d ^

k. k. Gub.-Secretär, als Refirenr,

2 . 734- (2) Nr. 9226. Realitä.

25o.Camerali,
A V V I S O

d e l l a R e g i a De.Je g.azio n e P r o v i n -
e i a l e d e l F r i u l i . — Inerentemenie al
Tenerato Vice-ReaJe Decreto 23. Warzo
1824. JNr. 1927.9 ed all' incarico avuto dal-
\a I, H. Gommissione alia Yendka delle Rea-
litä C'inierali delie Provincie Venete cuj-
le Decisiuni 29* Marzo^ e 21. Aprile p. p.
p . p . N» g357« 9644, sara posto all' Asta
pubblica nel giorno di Martedi 18. Gingno
p. v. dalle ore 10. della mallina fino alle
3. pomeridiane nella Sala deJia R. Delegn-
zione di Udine al Civico N. 182O. il cosi
cictto Gastello di Pers nel Comune di Maja-
no, DistreUo di S. Daniele, Provmcia del
JFnuii , con Fübbricbe colonicbc, e relativi
Beui eostiiuenli il Fendo Pers , ora devo-
luto allo Slato^ e precisamente al R. Dcma-
1110, stimaio del complessivo Yalore di

Austriache Lire set^nlaseimila sessanta-
quattrOj e Ccntesiiui yemi (L. 76064. 20.)
— II prexzo di grida sul quaJe si aprira i'
Asta del 18» Giugno sara delie anzidette L.
76064. 3O, i>en imeso ehe gii Aspiranti
prima di essere sniniessi alJa gara dovranno
aver effeltuato il Deposiio alia Commissio-
ne all' Asia di Austriache L, 7606. 42. in
danaro sonanie a TarifFa, od in ccnsoJida-
10 di corso, l i l e ro , nen so^geto ad aicuiia
obbligaziniie } opymre dovrftuno presentare
uiia Cauzione coirispondcnte^ in Leni Fon-
dij ricono'sciuta eccctabile dal R, Aggiunto
Fiscale. — Yiceyersa il prezzo di Deübera
do\ra essere pogato in (juesta R. Cassa di
Finanza in danaro sonanie a Tariffa, per
meta, qtiatiro setriniane dopo otieraila^ e
comunicata (a Superiore approTazione (com-
presi gü accessor] da Jiquidarsi dalla Ra-
gioneria della R, Iniendenza cii Fin&nza,)
sciupre piiiua della etDsegna dei Jßerii #
Reaina deliberate, e l'altra meta entro cin-
que anni in cinque eguaii rate equidisianii
da decorrerc a norma deJJe niassime 5up€-
riorn>ente staLiljte per tali Yciidite, pagan-
do intanto sopra la paite rmianente il cin-
que per cento in due rase st 11 estr.ili, —
Solifciido dal gic rno dei pagameiHo efletiv©
in Cassa dell' intiero prezzo _, ed. accessor],
nelle rate? e luodi suespressi, si mtenderit
tradiäo ali' Aequirente il dirkto propricta-
rio delie anzidette Rc.-iliiä deliberate. —
Sono ostensibiii a chiunque pi esso la Segre-
teria di-questal. R. Delegazione le Stirne di
detto Feudo, ed i patu norniali di \endita
öii' adentpimento dei quaü sara obbligato
11 Deliberatario^ ohre alle condizi« ni espres-
sc nel p.resenie Avviso^ come polrä ognuno
recarsi sopra h ogo? ed esaminare i prezzi3

e fondi suddeifi. — 13' oggi 111 avanti, e
Uno alia nialtina del 18. Giugno p, v. prima
deJl' apertura delT Asia, š\ accogJicranno
anche delle offene suggellate , segreie, mi-
inri dei prezzo di grida deile suddetle L.
76064. 2o, purche conlengsno il Confess©
della R, Cassa di Finanza del gia eflettnato
Deposilo del decinio del prezzo stesso , cioe
di L. 7606. /i2. Se visara gärn ail'Asta e Deü-
bera j si riiorneranno le offerte segrete ed ii
Cc uies-so^ poiebe prevaiera la csibizione ed ii
IiepusHü fat 10 al)1 Ast», Se non vi sara gara-
ne Delibera7 si apriranno alle ore 2. pome-
ridiane del detio giorno 18. Giugno le of-
ferie separate, e si rjtterä la migliore di

iZ. Amts-Blatt Nr. 73, d. i5. Juni 182?,)
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esse per la Anministrazicric , od an.die un'
unica offerta segreu die veaisse fatta , per
iOttoporla alia Superiore approvazione: beu
inteso chc anche per i' offerta segreta sotio
applicabiii le disposizioni del presente A.v-
Tiso, e ciei patti normati di vendita_, come
se I' OiTerenie stato fosse alia gara di uti'
Asta. — [1 presente A wisp verrä diffuso e
pubblicato in tuLte le Gomuni della Provin-
eia del Fnuli , nei Gapiluoglii^ delle altre
Provinoie Vcnele, e sarä per tre volte inse-
rito neila I. H. Gazzetta Privilegiata a gene-
rale aothia, — Udine 4- M^ggi0 i833.
U L R4 Consigliere efFetivo di Governo

Rcgio Delegato
S T R A T I G O.

II Regio Segretario
D, PROVASL

Z. 7I0. (2) N r . g6Z4.
C u r r e n d e ,

des k. k. L a n d e s - G u b e r n i u m s zu La i -
bach. — Mlttelft welcher dls von der hohen
Hofkammer ertheilte Belehrung bekannt gege-
ben wi rd , nne bei Emrrnbung von Abfin«
dungs-Pauschallen und Pachtzms«Rü.kstanden,
welche sich üuf die allgemeine Verzehrungksseu-
er beziehen, vorzugehen sei. — Von der hohen
k. k. allgemeinen Hofkammer würd?, laut Ver-
ordnung vom I . Aorll l. I . , Z. l 3 3 » ä j i 5 ^ ,
im Nachhange zu der, unterm 27. December
i 8 3 l erlaffenen, in der politischen Gesetzsamm-
lung/ Band 5q, Gene 223, enthaltenen Nor-
schnft, und im Emverstandnlsse mit der hohen
k< k. veremlgten Hofkanzlei und k. k. obersten
Iussizstell? Folgendes zur allgemeinen Nachach-
tung vorgeschrieben. E rs tens : Wenn bê
Emtrelbung der üuf dle allgemeine Verzeh«
rungssteuer sich beziehenden Abfindungs-Pau?
schallen und Pachtzins^Rückstande, von Seite
der zahlungspßichtlgen Parteien, zwar die
Rlchtigkett des schuldigen Betrages anerkannt,
jedoch irgend eine Gegenforderung gestellt, und
wegen dieser lne Zahlung des Ausftandes ganz
oder thkllwme verrvezgert w:rd, so lst tne rücks
Nand'.ge Abfindungsrare, sie mag nun dem
Aerar, oder einem m dessen Rechte getrel^nen
Pachter zu entrichten seyn, nach ihrer Eigen-
schaft als landesfürstllche Steuer, indem von
dem Verzehrungefteucr-Gtseye vom Jahre ,829
tz. 26, 29 oorgeznchyeten Wcge, ohne Rücksicht
auf anfällige Gegenforderungen des ^ahlungs-
pstlchNgen einzubringen. Gegenforderungen,
welch? der Zahlungspflichtige an den Gefasts,
Pachter liessen zu können meint, sind abgewn-
hsrt lin oorschriflmaßzgen Wege geltend zu ma-

chen. — Z w e i t e n s : Rücksichtlich der Pachts
zms-Rückstande, welche ein ant der Htaatsoerz
waltung m einem Vertrags < Verhältnisse
stehender Pachter der Verzehrungssteuer, Etn«
Hebung dem Äerar schuldig l f i , soll zunächst
nach der Vorschrift des §. Zo des Verzehrungs-
steuer-Gefetzes oom Jahre 1829 vorgegangen
werden. —> I n Ansehung jener Forderungen
aber, welche die Btaatsuerwaltung an den Ver-
zehrungssseuer-Pächter zu stellen hat, und durch
den Eautionsbetrag nicht bedecket findet, sind
mit Rücksicht auf den, in die Acranal-Pacht-
vertrage, nach dem Hofkanzlel« Decrete vom
29. I u n l 1620 aufgenommenen Vorbehalt al»
le jene Maßregeln zu ergreifen, welche zur un<
aufgehaltenen Erfüllung des Vertrages führen,
daher erforderlichen Falles, der ausständige
Pachtzins auch lm politischen Wege eingetrie«
ben werden soll. — D r i t t e n s: Um bel An«
wendunz der vorerwähnten Bestimmungen,
durch rvlllkührllche Benennungen der Verträge
nicht zrre geführt zu werden, nnrd erklärt, daß
jener Ver t rag, m welchem der Pächter die
Steuerverbindlichkeit anderer Personen pachte?,
ohne Rücksicht auf seme Benennung nach §« 2 !
des Verzehrungssteuer-Gesetzes als em Pacht-
v e r t r a g , jenes UeberemkoMinen aber, m
welchem der Pachter lediglich seme eigene Gt> u«
erverbmdlichkett pachtet, und mu einem bs-
stzmmten Betrage r e l m n , nach §. i 3 dessel»
ben Gesetzes, als eme A b f i n d u n g anzu-
sehen sei. — La,bach am g. Ma i ,333.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes- Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a «
und P r l m ö r , k. k. Hofrath.

Joseph W a g n e r ,
k. k. Gubernialrath.

Z. 726. (2) N r . 1089. 9.
K u n d m a c h u n g

der Versteigerung der meb. öster. Religions-
Fondsherrschaft Mauerbach im Viertel«Unttr-
Wlener-Wald. — Am 3. August d. I . , V < ^
mittags um 10 Uhr, wnd in dem Ralhsftale
der k. k. nied. öfter. Landesregierung die med.
öster. Nellgions'Fonds-Herrschaft Mauerbach,
im Wege der öffentlichen Versteigerung rmt
dcm Vorbehalte der höheren Genehmigung
an den Meistbietenden verkauft wsrden. —
Der Ausrufsprels für dlese Herrschaft lst na h
dem Durchschnitte dev baren Abfuhren der
Jahre i3-23 bls einschlleßig i6Z2 berechnet,
und sonach auf emmal Hunder! dre'.ßlg erei
Tausend drei Hundert sechzig und einen Gul-
den Vrllßlg Kreuzern Conoentwns'Münze fest-
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gesetzt worden. — Dicss Herrschaft liegt im
Krelse Unter-WienerlWald, vier kieme Stun«
den von Wlen, und enthält folgende Vtftano-
theile: — Erstens. An Gebäuden: —» ».)
das Amtsgebaude, worm dermal die Kanz-
lei , dle Schule, d«e Pfarrers-, Berwalterß-,
Schullehrers, und Gencklsdtenerswohnungun-
tergebracht tft. — d.) Dle Wohnung des Herr«
schaftltcheu Forly^genS. — c.) Das ehema-
lig? Sckuld^ue, nunmehrige Wohnung des
herrschaftlichen Försters. — cl.) Die gewesene
Meierei, nunmehr an Las k. k. Waldamc,
als Försters- und Iägerswohnung uermlcthet.
— Z w e i t e n s . An Domlnical Grundstücken:
— 9 I"ch, /̂zA Quahrat-Klafcer Garten und
Wiesen mli Odstbäumen; l^c) Joch, 7^2 2ua-
drat'Klafter Niesen; i 3 l Joch, »585 Qua»
dratlKlafter Huthweiden und Gestrüppe; 2421
Joch, 66 Quadrat, Klafter Waldungen. —
D r i t t e n s . Die Grundherrllchkett: — 2.)
über loo behauste Unterthanen zu Mauerbach,
Hämbach, Gtclndach >m Hlrschgarten und zu
Badlltz, worunter nach chrem Grundbesiylh«,
me 1 Dreioiertellehner, 7 Halblchncr, 1/^
Viertellehner, 35 Ahiellthner, g Hofstatthäus-
ler und '34 Klclnhausler' bcgrlffen sind; d.)
über l5g lzeberländholden. — V i e r t e n s .
An Urbarlal-Gletngkeilen und sonstlgsn Bezü-
gen: 3,) Grunddzenst 2 ft 3c> kr. E. M . und
269 st. 3o kr. W . W . , Haferschntttgeld und
Wlesenzehent 14 fl. 7 kr. W . W . , Robot,
geld 7 ft. E. M . und 2 l5 fi. /̂ 9 kr. W . W . ,
Erbpachtzins 67 ft. 3c» kr. , shrenschenkung
6 st. W . W. — d.) Driuelsseuer-Vergütung
28 fi. 3o kr. W . W . — c.) Inleulsteuer 5 f i .
5 2 kr. s. M . «« 6.) An Todten« und Veran»
derungs-Pfundgeld, dann adeligen Rlchter,
amts - Taxen, zusammen jährlich beiläufig
620 st. C. M . ^ e.) An Pachtgeldern und
Mietzinsen, nach emsm zehnjaprlgen Durch-
schnitte, jahr!;ch für Garten und Wiesen
io/;O st. E. M . , für klne Iagerswohnung
80 fl., für Weiden 19 st. — F ü n f t e n s .
Bcjondere Gerechtsame: — 2.) Der Taz m
den Ortschaften Mauerbach und Gadlltz, wo?
für dermalen eine Vergütung von 74 st. E". M .
jährlich geleistet wird. — 1i.) Der Sttaßen-
schank in Gablitz, wofür ein jährlicher Bestand-
zins uon i a fi. W . W. entrichtet wlrd. — 0.)
Die Fischerei lm Mauer- und Gablltzerhache
und in allen Bächen im grundobrigkettllchen
Bezirke, welche um jahrliche 5 si. W . W .
verpachtet lst.— cl.) Die Ortsodrigkeit ln den
Ortschaften Mauerbach, Gablitz, Gteinhlich,
Halnbach und Hirlchgarten. — e.) Das Pa?
tronatsZ und Vogteirecht übn die Pfarre,

Kirche und Bchule zu M-»uerbach, Nlbss dem
Pcasenlanonsrechte zu dleser Pfarre und Zchu^
le. — Als Kaufcr wlrd Ieucrlnann zugelss«
fen, der hier ^andesrealltacell zu besitzen geeig-
net lst. — Dlejemgen, dte m der Regel mchr
landlafelfähig sind, kommt hlerbe» für sie und
chre Leldeperbcn in gerader absteigender Lune,
dle mit der Reg;erungs-E«'rcular-Verordnung
vom 2/z. Apr:l i 8 l 6 kund gemaHre aücrhöch-
ste bewilligte Nachsicht der Landtafelfahigkeik
und die damit verbundene Befreiung von Ent-
richtung der doppelten Gülte ;u Stal ten. —
Wer an der Versteigerung Anthu! nehmen
wl l l , hat als Eautton den zehnten Theil des
AusrufsprelseS bei dsr Verstezgerungs- Coms
Mission bar, oder in öffentlichen, auf Metall-
münze und auf Ueberbnnger lautenden Gtaatse
papieren nach chremcursmaßlgcn Werthe zu er-
legen, oder eme auf diesen Netrag lautende, von
der k. k. Hof« und nied. öster.Kammerprocuratur
uvrlaufig geprüfte, und als bewährt bestätigte
Slcherstellungsacte dezzubrlngen. — Der Er«-
steher derHerrschaft hat das Drlt t thei l des Kauf,
schillings vl?r Wochen nach erfolgter Genehmi«
gung des Kaufes, noch vor der Uebergabe
des erkauften Objectes in die Verwaltung des
Käufers zu berichtigen; den Rest kann er ges
gen dem, daß er ihn auf dem erkauften Ve-
genssande in erster Priorität versichert, und
mit jährlichen fünf uo n Hundert in Eonven-
NsnsLMünze und in halbjährigen Raten ver«
zmset, in fünf gleichen jährlichen Raten von
dem Tage an gerechnet, an dem der erkaufte
Gegenstand mtt Vortheil und Lasten an ihn
übergeht, abtragen. — Dle übrigen Ver-
kau^dedmgnlsse, d,e Beschreibung :c. können
an jedem Montage, Mittwoche und Gonns
abende Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Präsidlil 'Bureau der k. k. nied. öfter. Landes-
regierung, so wie auch in der Amtskanzley
der Herrschaft Mausrbach eingesehen werden.
— Von der k. k. med. öster. lBtaatsgüter-
Vesäußerungs-Eomnnssion. — Wlen am i 3 .
Ma i i353.

Hlavt - UND lannrechtliche ^erlautdarunFen.
Z. 73ä. (Z) lNr. 3700.

Von dem k. k. S tadt - und Landrechte m
K r a m , wird annnt bekannt gemacht: Es -sey
über das Gesuch des Herrn Nikomedis Frev-
herrn v. Raklern, als s,genthümers der Gül t
Oorporis Okrizn zu Kralnburg, in die Aus,
ferllgung der Amortlsations-Edzcte, rücksichtlich
des angeblich in Verlust qerathenen Zwangs-
dsrlehensfcheilies, betreffend das krainer'sche
Zwangßhsrletzkn, wttches die Gült cior^Ori»
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t^ri5di in Krainburg unterm 17. Juli H807 ,
8u1> ^anl«. 2l t. io3 ^ro ^ominiogli mlc 7 ß.,
3)4 kr., und pro ru^ic^N mit 62 ft. I7 ^4 kr.
zusammen mn 69 ft. 36 kt. B. Z. bezahlet Hal,
gewilllget worden. 3s haben demnach alle Jene,
welche auf gedachten krainer'schen Zwanasoar,
lehensschein, aus was immer für einem Rechts-
grunde Ansprüche machen zu können vermn-
nen, selbe binnen der gesetzlichen Fr,st von

einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen,
vor hlcsem k. k. S t a d i - und Landreckte so ge-
wiß anjumcldkn und anhängig zu machen, als
lm Widrigen auf wetteres Anlangen dcs hcuti«
gen Bittstellers Herrn Nlcomtdis Freyherrn v.
Rastern der obgedachte ^wangtdarlehcnöschcm
nach Verlaus dieser g^setzlichsr! Frist für getöd-
let , kraf l - und wirkungslos erklärt werden
w,rd. — Lachach den 28. M a i ißZZ.

Nreisämtliche ^erlautbaruttZen.
Z. /52. (3) Nr . 6I87.

K u n d m a c h n n g.
I n Folge hoher Gubernial - Verordnung

Vom 2Z. Maz/2- Juni l. I . , Zahl 1110Z/ ist

der bellausige Bedarf der für das hierortige ver«
einte Gurker und Lavanter Priesterhaus ^ o
i6ZZ^5^ nothwendige Material und sonstige
Erfordernisse lm Minuendo-Verstelgerungswe-
ge beizuschaffen. Die dießfalllgen Erfordernisse
besteben m :

Ausrufrprets
in E. M .
zusammen

^ ^ ^ ^ . ^ ^ — ^ I kr.

z ä5o 1^2 El len 7)4 brettes unemgclassenes schwarzes Tuch , die El le Z st« 5 kr. ^ 8 8 2 1^2
2 äZ5 Z.l4 „ schwarzer M a n t e l - P e r k a n , die Elle 2 Z ^ 5 ^ kr. . . « 2^2 22 NH
Z 1 6 9 " „ 3 a l a r ? B l n d e n , die Elle a i , 3^ä kr Z7 3)4
^ 76 „ rothe M a n t e l - S c h l i n g e n , die Elle a ä N^z kr. « . . 1 0 , 2 7
5 76 S t ü c k rothe O l l v c n k n ö p f e , das S tück a 2 kr. « , . » « . 2 ! Z2 ^
ß 100 P a a r schwarze Svckenznümpfe, das P a a r / i 5 kr. . . . . . . 7 5 — 8
7 l o o „ „ Duxe rs i r ümp fe , das P a a r 5 4 kr. . , « . . ' g o ! —
8 200 „ weißzwirnene S t r ü m p f e / , , ,, 3 6 2 ^ kr« . « . « < 1 2 » ! äc»
c) 65 5 o

ZO 200 Paa r Bandelschuh, das Paa r 2 fi. 3 kr. . . . . . . . ^ ä l a z —
ä l ?5o El len Hauö lc inwand , leinrcistene wklße, 1 El le bre i t , die Elle 2H 3 ^ kr. Z 0 9 ' 22 Z ^
12 S 4 6 „ « hanf re ls ienc „ „ „ ,, 2 3 2 ^ kr . 33 i 21
13 ioQ « „ dunkelblaue hanfreisienk/1 Elle brcit,z. 20 kr. 41 4a
l ä 3a ,, Ztschzeug, a 20 kr. , , . . , « « . , , « . « 20 —
15 Zo « Handtuäizeug, a i 5 kr. « . . , . . 7 3o
16 4ä Stück beiläufig halb Kastorhüte, das Stück 3 fl. 53 kr. . ° 82 52
17 77a Pfund Kerzen mit BaumwoÜer.docht, das Pfund z5 ^ 2 kr. . - 198 '55
18 60 „ n ^ „ Garndocht, das Pfund l 4 3j4 kr. . . . . « ^9 4c»
39 90 ,, Baumöhl, 3 20 kr. . . . . . . . . . . . . . 3o —
2O ^260 Klcfter altstammigcs gut ausgetrocknetes Fahrenholz von ,3 bis 14

ß zölliqer Scheitcrlange, ins Priesicrhaus gestellt, die Klafter
z 2 I fi. 55 kr ' ^ 9 8 20

zusammen . « . . . , ^ ' 0 6 2 ^ 3 5

Die Lieferung wird dem Mindessforderm Waschreinigung für das Priesserhaus und die
den überlassen, und die Licitatwn am 17. die- Alumnen hter, wahrend des Schuljahres
ses Monats Jun i , um 9 Uhr Vormittags in ,833)l63ä behandelt, und für einen Alumnen
dcr DircctwnslWohnung des Pricssershausts, wöchentlich 12 ZjH ,kr^,W. W . angenommen
wo dte LicttcNionsbcdmgnisse und betreffenden wcrdcn, von welcher Behandlung ebenfalls die
Muster vorläufig cmgesehm werden können, Bcdingnisse nizwlschen be! der Prtest^-Haus-Di»
abgehalten werden. Nach Beendigung dic- recnon eingesehen werden können. — K. K.
ser Licitation wird auch die Vermuthung der Kreisamt Klagenfurt am Z. Juni i833. '
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Ktavt< unv lanvrechtliche ^erlaulbarlmgen.
H. 70g. (3) Nr , 6942.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Kram w«rd bekannr gemacht: Es werde m Fol»
tzt Verordnung des hochlöblichen k. k. inner«
vstevrelchlschkn küssenländischen Appellationege-
dichtes, 660./z. I u n l l 3 ) 5 / N r . Züoo, d>e
Eröffnung des Concurses über das h»erlandlge
Vermögen der in dieser Provinz nicht domizi-
llrenden Frau Sophie Gräsinn v. Eoronlni
wieder aufgehoben.

Vom k. k. Stadt» und Landrtchte in Kram»
laibach den 7. Juni z353°

Z. /38 . (3) ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ " N r . 3ä6 i .
E d i c t .

Von dem k. t. Vtadt» und landrechte in
K«am, wird bek«nnr gemacht: 3s sey über
Ansuchen der k. k. Kammerprocuratur, no-
ujinü der Armen, der Pfarr Tschernembl als
zu l^3 erklärten Erben zur Erforschung der
Schuldenlast nach dem am 20. März z635
ohne Rücklafsung eines Testaments zu Tscher,
nembl verstorbenen Kaplan, Anton Jauch, die
Tagsatzung auf den 1. Iul» l I . , Vormittags
um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt» und ?ands
rechte bestimmet worden, bel welcher alle Je«
ne, welche an diesen Verlaß «us was immer
für emem Rechlsgrunde Ansprüche zu stellen
vermemen. solche so gew>ß anmelden und
,,ch:sgtltend darlhun sollen, rvldrtgens sie die
Folgen des §. 3 ^ b. G. B. sich selbst zuzu-
schreiben habin werden» — Laibach den 3H.
M a , z33Z.

Z. 735. (Zj Nr . 26ä l .
Von bem k. k. Stadt « und sandrechle in

Kram wlrd bekannt gemacht-. ?s sei Über N n
suchen der Johanna Holland, im eigenen Na-
men und als Vormünbermn der PupzZen An»
na , Mar ia , Franz'sca, Rosa, ^udwtK und
Mathllde Holland, als erklärten Erben zur Er-
forschung der Schuldenlast nach dem am 33.
Aprtt l . I . verstorbenen Mathias Holland,
bürgerl. Schlossermelster, dle Tagsatzung auf
den 24. I u n , l . I . , Vormittags um 9 Uhr
vor dnsem k. k. Stadt - und Landrechte be»
stimmet worden, bel welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunds Ansprüche zu fteLen vermeinen,
solche so gewlß anmelden und rechlßgeltend
darthun sollen, wwrtgenk sie dle Folgen d<5 §.
814 b. G. B. sich Iclbst zuzuschrechen ^abm
werden. — Laibach den 28 M»z l33Z.

Aemtliche H7erlautbarnnIen.
Z. 729. (3) Nr . 9 Z i U l 9 i 3 , G.W,

C o n e u r s « V e r l a u t b I l u n g ,
zur BesshunZ von zwei Führrrsstllen in der
k. k. küfienlandzschen, und ron zehn Führerfiel«
len in der k. k. krainenschen Gränzwache. —
I n der k. k. küfttnlandischen Granzwache sind
zwei Führersiellen mtt der täglichen Löhnung
von fünf und dreißig Kreuzern, dann dem Ge«
nuße des gegenwärtzg festgesetzten Theuerungs«
zuschußes von täglichen zehn Kreuzern, fer-
ner <n der k. k. kramenschen Granzwache zehn
Führerflellen mtt der gleichen Löhnung, dann
dem gegenwärtigen Theuerungszuschuße tagli-
cher fünf Kreuzer, nebst freier Wohnung und
dem Bezüge der ararischen Mentour bei allen
Stellen zu besetzen. — Dlejemgen, welche eil
ne dleser Vtellen zu erlangen wünschen, haben
chre gehörlg belegten Gesuche in denen sie ins«
besondere den Besitz der österreichischen Staats»
bürgerschaft, emen vollkommen gesunden rüsii,
gen Körperbau, chren ledigen Stand, «hr Al<
ter, tadelfrne Elttlichkeit und dle Kenntniß
der deutschen, italienischen, dann der kraincri«
schen, oder eintr andern slavischen Sprache,
sofern dl< Kcmpetenz auf eme küfie^lsndllche,
der deutschen und kcaln«rischen, oder einer an»
dern slavischen Sprache aber, sofern sie auf
ein« kra,n«rtsche Stelle gerichtet ist, so wn die
Fähigkeit zur kettung lines Führerbbeznkes
nachzuweisen haben, lm dorglschrnbencn Wege.
bis l o . Ju l l l . I . , und ^war für eme Führer»
ste3e in der küssenlandischen Gränzwacke aber
sn das k. k. Gefallen- Infpectorat m Tr i ts i ,
für jene in der krainerlfchen Gränzwache aber
«n das k. k. Gesällen»InfpectLrat zu Lachach z»
überreichem, woselbst sich die Bewerber auch vor,
lausig der vorgeschriebenen Prüfung und Unter-
suchung unterziehen können. — Von der k. k.
illyr. ssmtral-Gefgüen-Verwaltung. taibZch
am b. I u n t iL53.

Z. 7̂ 6. (5)
K u n d m a c h u n g ,

Bon dem k. k. Verwaltungsamte der ver,
einten Fondsgüter zu Landssraß wnd hiewit öe»
kannt gemacht: daß nnt Bewilligung der wohls
löblichen s. k. Cameral.-Oefällen'Verwaltung,
cjao.^. M i n l . I . , Z. 6 i77 j l884, am 26.IUNZ
l. I . , V o r , und auch Nachmittags dle dieß?
herrsckafkllcden in ßHZ Mktzen l) I)zQ Maß ges
remigten Wechen, ln 866 Meyen 2 lNo Maß
Haber und m 53 Mehen Z I 3 ^ Maß Huß

E' Amts p Blart Nr. 72« d. w. Juni zSZZ')
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bestehenden Getreidvorräche in der hierortigen
Amtskanzln gegen sogleiche baare Bezahlung
in großen und in klemm Parthlm im Lictta,
tionswege werden veräußert werden , w?zu die
Kauftustlgen zu erscheinen eingeladen werden.

K. K. Verwaltungsamt GtaatSherrschaft
Landstraß am 27. Aprzl i833.

V e r steig e r u n gs « E d i c t .
Vom Magissrate der k. k. Kammerstadt

S t . V e i t , im Klagenfurter Kreise, w»rd hie-
mlt bekannt gemacht, daß auf Ansuchen der
Ignaz Oberstemer'schen Eompagme Interessen-
ten bei emer einzigen Taglatzung, nämlich:
am 9. I u l ; i 3 ) Z , V o r m i t t a g s v o n
g b l s 12 U h r , ln der dleßmaglstcatltchen
Amlskanzlel der, der odgenannten Compag-
nie gehörige, hteher dienstt)ace, auf 700a st.
M . M . betheuerte sogenannte Köllnhof sammt
Zugehör, gegen srlag eines 3Q ojQ Vadiums
unter s?hu annehmbaren Bedmgmssen »m We-
ge der öffentlichen Versteigerung sn den Melst-
bleter verkauft werden wlrd.

B e s c h r e i b u n g der R e a l i t ä t .
Der Köllfchof, 8nb Haus - N r . 209,

konfc. Nr . y/ l«cgt sammt seinen Mrchschafls-,
Magazins'Gebärden und Grundstücken, ost«
nördlich am Ende der Wiener Haupt-Com,
merjlal- und Postfirasfe, »n einer der anmu«
thigften Gegenden Kärntens, und ist selbst von
der Kreishauptstadt Klagenfurt kaum zwei
Stund.n entfernt,

D l s lm schönsten fplnetrlschen Style e^,
baute, sehr gut conservirte Schloß, welches
in Verbindung Mlt seinen bedeutenden soli«
den, durch^chends gemauerten, und mit Zik-
geldachungen versehenen Nebengebäuden, so-
wohl als ruhiger Sommeraufenthalt fär Herr«
fchaften, als auch für Bpeculantön und Han-
delsleute sehr anpassend ist, besteht auS einem
Erdgeschoß? und jwe.'kn Stockwerken.

Unter,rd,sch befinden sich ein Emsatz und
ein Zeraumiger Keller, tm Erdgeschoße ader
ein geräumiges wlt Quadersteinen gepflastertes
Vorhaus, em großes Zimmer, ein Cabinttt,
zwei große Gemöib?, eine Mllchksmmcr und
eine große Küche mzt emem Plppenbrunnen.

Zu den belden obern Htockwerken führen
sehr bequeme, doppelte, lichte, steinerne Trcp,
pen. I m ersten, w'rkllch nobel construireen
Stockwerke bestnden sich eme geschmackvoll her«
gestellte Hauskaoelle, fünf schöne lichte aerau«
Mlge Zlmmer, zwei Cablnetle, em schöner,
llchter, mlt Quaderstelnen gepflasterter Vor^
saal und zwei Abortk.

Die nämlich?« Bestandtheile mit Ausnah*
me ber Kao^Ie, schließt auch das zwette Stock-
werk in sich.

Der Dachboden ist aus gutem Mörtel
(Estrich) geschlagen, das Dach aber dermal
noch mit Gchmdeln eingedeckt.

I m s t a l l - und Gtadttgcbänd?, in wel-
chm 0l?r Pferde und »H Gtücke Hornvieh de-
quem untergebracht werden können, befinden
sich elne geräumige Wohnstube und elne Kü-
che für das Melerelpersonal?.

Den großen uierecklgten regulären Bchloß-
Hof umqeben gnnaucrte Pferdstallungen, Wa«
genremisen, Oetreldekäften, Waarenmagazms
und Holzgewölde.

Westlich an das Schloß und sein? N«<
bengedaude gränzet der geräumige Gchloßgar,
ten mil seinen Glas? und Sommerhäusern
und Springbrunnen an , und um das Schloß
herum liegen die zurRealitat gehöngen Grund-
stücke, bestehend aus beiläufig 3 Joch Aeckern,
und 6 Joch Wiesen, uon fthr guter Gleba,
nebst einem kleinen Waldchen uon beiläufig
2 Joch Flachmrauin.

Der zum Gute gehörige Wald ist vom
Schloße bn 1 l)2 Gcunden entfernt, mißt
ungefähr ^6 Joch, und b:sinder sich im guten
Zustande.

Die Tlcitations Bedmgmffs so w«e die
nähern Auskünfte uno d:e g^nanre Bcschrei«
bung dieser schönen Realität können täglich
sowohl am Köllnhofe stldst, als auch hierbei
Hrn. Carl D. GcheuHenstuel, von Dicklnann'«
schen Inspector zu Kl«g5nfurr /a ls ssur^tor
der Ludwig Oberstelner'schen Verlasmaßa, ein-
gesehen werden.

StLdtmsglstrst S t . Veit am l . Jun i
zZ33. ^ ^ ^ ^ ^

Z ' 72Z. (2) Nr . 79^.
E d i c t .

B o n dcm vcreinrc.l B-.znkr^ccichl^ ^ : r he l l«
fchaft Neuvegg w i l? d.?an r . " " -^r.- " - n h2bö
über Ansuchen des I - . n ' ^V-echt/.
6s pr2?33l^3w 28. ^'>ai '̂1 s^inee
Execulionssache wlder ?ie ^ l ^e l ^ . c 7) ' ^ l uns
'Maria Auv i von ?^ccvecle, «r- L i t e rn
nicht elfüilten L'.ci'^uottZ 'c0ln^, -^s h^^
2 i . Juni ,333 aziieoctn^te c/. y .^
bis auf weiteres ^insl'r?l:,n '.^.'

Bereintes Bezilks^rlcht 3^u.>gq.m i . Juni

Z. 745. (2) nä F^.t, Nr. l 2 l .
E d i s

Vom Bezirksgerichts Tr.., ,̂  ^ ^ ^.:^t t öf-
fentlich kundgemacht: Es sei.über Ansuchen oes
Iacsd Schepig von Wreftutzs/ B.z'ik Neuezgg,
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wider den Andreas Turk von OberbärenthIl, punc-
to aus dem gerichttlchen Pcrglei^e vom 7. Juni
i 3 l 7 , und einer nachträglichen Uebereintunft v^m
»6. Jun i , ä l g , fchulozg gehenoen 6c» st., Interes»
sen uno Untoilen, in die executive Feüdietung der,
dem Gegner gehörigen, eem lodl. Gure Grufch,
«ui, Rect. Nr. , 5 , und Uld. Nr. 22, cüenfloarkn,
und auf 5üÜ fi. genchtllch geschätzten ganzen Hude,
s^mm! den cazu g?b!)iigen Wohn » und Wirth«
fchaftSgedäu^n gercUliget, und zu deren Behufe
drei Tagf^nuna^n, als: auf den 3o. M a i , 1. Ju l i
und », 1, .̂ I . , jederzeit Vormittags I Uhl
in Loco . . . ^ . ^ l i t ä : mi l dem gewöhnlichen An»
hange anberaumt worden, taß , wenn die gedach-
te Nealität^weder bei 3ec ersten noch zweiten Feil»
bietungslagf^hung um oen Schäzungswerch oder
darüber an Mann gebracht werden tonnte, solche
bei oer brüten und leplen auch unter demselben
hintanizegeden werben würde.

Wozu Kau^uiNge an obdestimmten Taqen in
I^oca oer Realität mic dem Bnsahe zu elsHe;nsn
hlsmic elngelaoen werden, daß die oiehfäNlgen
Llcitationsreoingnissf täglich in dieser Amtstanz»
lei eingesehen weroen tonnen.

Tressen am 8. April »853.
A n m e r k u n q . Bei der ersten Vicitationstag-

fatzung ist kein Kausiustzger erschienen.

S d i c t.
Von dem Bezirksgerichte Reifnih wird hic-

mit allgemein tuno gemach!: Es feye auf Ansu«
chen tes Untsn Pirncicy von Sappotok, in die
executive Versteigelung oer, dem Joseph Andol»
schet von Sodelschitz elgenthümllchen, der iöbl.
Hcrrschafl Re,fmtz, s^b Uld. b'ol. g6z, zinsbaeen
1̂ 4 Kauflechtßhuoe sammt Zugehör, rreqen schul«
Ö:g?n 102 ft. sammt Zinsen und Unkosten gewU«
llget, uno zur Vornahme oerselben drel Termine,
nämlich: ter ersie auf den 23. M a i , der zweige
au? den g5. Juni und der dritte auf ben 24. Ju l i
l . I . , jedism)! Vorm'tlagö um zo Udr im
Orte ^oterfchly mit dem Beisahe desnmmZ mor-
den, daß, wenn ebengenannre 1̂ 4 Hübe bei der er«
stcn uno zweiten HeistelgirungSlagjahung um den
Schätzungswerth pr. 563 ft. 45 rc. M . M - oter
darüber nicht an Mann gebracht werden sollts,
dsi der dunen auch unter demselben hmtangege-
den werden wurde.

Bie dishfäNlgen Licitationsbelingnisss können
täglich in dieser Gelicktstanzln eingeseh?n werden.

Nezirlsgericht Reifnitz am 3. Ap.l l »855.
^ A n m e r k u n g . Die erste Fcilbietungstagsahung

war über Ansuchen des Sxecutionöfühlnö
unterblieben.

Z . 727. (2) Nr. i l 4 4 .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichts Haasberg wird be-
kannt gemacht: (ZS sey über Ansuchen oes Herrn
Johann Feichler zu Lalbach, durch Herrn Dr.Würz»
dach, in die executive Feitdielung ber, dem M'chael
Turk in Oderloitfch gehörigeil Fährnisse, und fei«
ner, der Herrschaft Lousch, sud Recl. Nr. l2 dienst»
daren, auf 4?«o st. 40 tr. gelchätzten Ganzhuhe,

weqen aus dem gerichtlichen VerzleiH'S, äno. :3^
März ittZg noä) tückttänoigen 64 st. 3 kr. c. 5. c.
gewUUget, und hiezu del 1. August, 0er 2. Sep.
lember uno der̂  4-Occoder l. I . . jedesmal Bor^
mittags 9 Uhr, denn Schuldner mit dem Anhangs
bestimmt worden, daß, rrenn die zu veräußern-
den Gegenstände bei der ersten und zweiten T^g«
fahung nicht wenigstens um die Schätzung an den
Mann gebracht werden könnten, felde bei Ler
dritten auch unter der Schätzung verkauft werden
wücüen. Hiszu werden lne Kauflustigen mit dem
Bemerken eingeladen, taß mit Ler Feildietung
des Modllarvermöstens begonnen, l nd nur für den
Fa l l , wenn der Oriöß aus diesem zur Befried!»
gung des Executionöfüdrers nicht zureichen würde,
auch die Realität des Schuldners verkauft nnrd.

Del Grundduchsextracr und dle Licitations-
Bedingniste können bei Gericht eingeseden werden.

Bezirksgericht Haasderg am »». M a i ^355°

Z. 722. (3)

B a « H e r s t e l l u n g e n a m P f a r r h a f s zu
U n t e r i d r i a.

Dis Bezirks» Obrigkeit I d r i a macht bekannt,
daß zu Folge hoher Gubernial. Bewilligung vom
7. März l- I . , Zahl 4:66, und treisämtlicher I n «
tlmatlon vom 2. Apl i l l . I . , Zahl »565. am
26. Jun i l. I . , Vormittags um 9 Uhr, in dec
dießbezilksodrigkkitlichen Amtstanzlsl nachfslgends
BauyersteNungen an dem Pfarrhofe zu Unteridria
nach dem buchhalterisch adjustirten Kostenüberschla-
ge im Wege der yeravsteigerung an den Wsnigsl-
öletenden üdellüfs.n werden, a ls;

tie Maurerarbeit . . . . 3? st.—^^ kr.
Maurermaterlallen . . . 5g „ 4« „
Zimmerelarbeit . . . . 7a „ ,<) „
^immerecmaterialien . . » 496 ,, 57 „
Tischlerarbeit . . . . . 12 „ 45 „

, Schlosserardeit . . . . . 6 „ 36 „
Glaferardeit . . . . . . 6 „ 4'5 „
umd Hafnerardeit . . . . 7 „ — „

zusammen . . . . 7«» ft. 2 kr.
Diejenigen, welche diese Bauherstellungen zu

übernehmen geoenken, werden an mit eingeladen,
zur ydbeftlmmten .^eit in diese Bezllkskanzlel zu
nschczncn und derLicitations.Eoinmlsswn ihre An»
tiä^e zu machen.

Ncdrigens können die dießfälligcn Licitations«
Bedingmsse sammt dem Kostenüdelschlage sowohl
bei der Licitalion als auch flühcr ^u den gewöhnlt»
ch«n Amlsstunden i« diesel Bszntükanzzci einge-
sehen werden.

Fk. K. Bezirks. Odrigklit I d r i a am 5. I u n t
,353,

S' 737. 0 )
Das hlec, 811K Esnsc. N r . : Z 5 , in dsr

Floriansstraße liegende Haus, w,r0 zum Kaufe
angeboten. Dle Verkaufbbedmgmsse können
beim Hrn. Dr. I . A. PafchÄll emgesehm
werden. Laibach am Z. I u n l zLZ2.
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Z. M ' (2)

Kunst - Nachricht.
Der gehorsamst Unterzeichnete hat die

Ehre hiemit bekannt zu machen, daß er mit
der, in der Hauptstadt Grätz und Klagcufurt
lehr beliebt gewesenen optischen Znvmcrrcise hier
angekommen, und dieselbe wlt obrigkeitlicher
Bewilligung im hiesigen ständischen Redouten-
Saale aufgestellt hat. Indem dlese schöne Kunst-
vorstellung bereits von allen Kunstfreunden mit
allgemeinem Beifall aufgenommen und auch in
den öffentlichen Gratzer Zeltungsblattern als
interessant und sehenswerth angcrühmt wurde; so
wagt er es auch hierorts einen hohen Adkl, löbl.
k. k. Mi l i tär und das vcrchnmgsrvürdigePubll-
cum zum gefälligen Besuche crgebenst einzuladen,
und schmeichelt sich mit der Hoffnung, wahrend
seines kurzen Aufenthaltes auch hier die volle
Zufriedenheit kmes jeden Kunstfreundes zu
erringen. Da er zu noch größerer Unterhal-
tung der Besuchenden auch eine (^niul-a ot>»eu-
r5 damit vereinigt hat, so glaubt er umsomehr
versichern zu können, daß die geehrten Zu-
schauer den Schauplatz gewiß nicht unbefriedigt
verlassen werden. Das Nähere enthalt der An-
schlagzettel. Laibach am 11. Jun i zLZZ.

Dero
nnterchalugsier

J o h a n n B e y e r ,
academischer Mahlzr.

Z. 7ö67"?I)
A n n o n c e «

Ich habe neuerdings einen neu-
en Vorrath moderner Ober-Chcmi-
setten verfertiget, welche ick den
hochverehrten Damen um möglichst
billige Preise anbiete.

Theres ia H e r t l ,
im Mally'schen Hause, Nr. 166,

nächst derSchusterbrücke.
Z . 7äo. (5)

I n derLe 0 p. P a t e r n 0 l l i ' schen Buch - ,
Kunst- und Musikalienhandlung in Laibach,
am Hauptplatze, Nr . 3 , wird bis Ende August
d. I . P r ä n u m e r a l ton angenommen auf
-eine lithogravhirte Ans icht von Latbach;
aufgenommen, llthographirt und l l lmninirt,
von G. P a i k , gewesenen Lichograph beim
f. k. Generalssabe, welche S r . Excellenz
dem Herrn Landes« Gouverneur ehrfurchtsvoll
gcwidmet ist. Ein Exemplar davon ,st als M u -
ster in obiger Handlung einzusehen, welches
Hz Zoll lcmg, und i3 Zoll breinst/ und zwar

mit 2 st.; und mit 5 st. auf das Portrait S r .
kaiserl. königl. Majestät F r a n z I . in Civil-
kleldung, nach dem Orlgtnal-Gemälde des Hrn.
Ammciling, in Kupfer gellochen von Bcnedetti.
Gute Bücher werden alldort stets gekauft, auch
umgetauscht, und besonders das erste H e f t
der Z h e b e l i z a zu kaufen gesucht, wofür
2Z kr. gegeben werden.
Z. 763. (2) ^ — — — — —

Vorläufige Nachricht
von der Korn'schen Buch-
hand lung in Laidach f ü r d:e
Her ren Advocaten u n d i c h -

ter.
Von der österreichischen Iustiz-

Gesttz-Sammlung erscheint ein neu-
er Fortsttzungs-Band, die Jahre
1826 — i83o enthaltend, in der
nämllchen Folio-Ausgabe, bis künf-
tigen Monat I u l t , worauf man sich
baldigst in obbenannter Buchhand-
lung vormerken zu lassen beliebe.
Z. ?5o. (2) - - ° ° ^ ^ ^ ^ ^

E i n C h y r u r g w i rd
gesucht

unter sehr vortheilhaften Bedingnis-
sen zu einem Eisenwerke in Croatien.
Nähere Auskunft tst im Zettungs-
Comptoir zu erhalten.

So eben ist j»

F. A. Edlen v. Kleinmayr's
Buchhandlung in Laiback, neuer Markts

Nr. « l , ganz neu erschienen und zu
haben:

Lirisch« und romantische

D i c h t u n g e n
Dugo's vsm Kchwar^thals.

Groß »z. (5iä Setten stact)i» »ettem Umschlage«
brosch. z ft.

Auch wird daselbst P r ä n u m e r a t i o n an-
genommen auf oas

Meukste Portrait Kr. Majestät
^ ran 5 des Grsten.

(^n Gv lMei tung. Folio.)
Nach Ammeiilng's neuestem Okiginalglma>

de, das unter aNen dlsher veiferligten Bildnis-
sen das ähnlichste ist, von B e n e ö e t l i ' s Mei -
sterhand gestochen. Der P r ä n u m e r a t i o n s »
P l e i s psn 5 ft. g i l l hiö Knde Septemhei.
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e3übermal - I7trlautbKvunMtt.

Z. 7ZZ. ( l ) Nr . 86 S t , G. V .
K u n d m a c h u n g

zur Verkaufsuersieigerung der in Karnten, im
Villachsr Krezse gelegenen Eameralherrfchaft
K ü n b u r g . - ^ Am 7. August lßZZ, Vor^
Mtttsgs um loUhr , wnd im Gubernial^Rathsl
s«sle des kandhüulcs zu Lsibach die Camera!-
Herrschaft K ü n b u r g , mit Vorbehalt der
Genehmigung der hohen k. k. Gtaatsgüter-
Veräußzrungs-Hoftommlffisn dem Meistbie-
tenden öffentlich feilgeboten werden. — Der
Ausrufspreis ist aufZ2,H6a Gulden ,5 Kreu-
zer Cono. Münze festgisetzt. '— Die Camera!«
Herrschaft K ü n b u r g liegt im Herzogthume
Karnten, im sogenannten Oailthale, 6 Mei-
len von der Kreisstadt Villach entfernt. S i t
besitzt öo Rufiical'Unterthanen, ist mit Z5 Hu-
ben und 3 i Keuchen beansagt, und nut 10I
Pfund, /Schi l l ing, Z3dl./ dann ß^ kaufrecht»
llchen Domimcallsten begüllet. Sämmtliche
DoMtntcalisten und Rustlcal-Unterihanen sind
lm Bezirke Grünburg seßhaft, nur ein tlnzi-
Zzr Unterthan befindet sich zm Bezirke Rosseck
bei Velden. — D<e wesentlichen Bestandtheile,
Ertragnisse und Nutzungen der Herrschaft sind:
I . A n Gebäuden . 1.) Das Herrschaftss
Gebäude, , j4 Meile vom Msrkte S t . Herwa-
gor entfernt, enthalt zu edener Erde 1 Stu«
be, 1 Küche, z Gpzlsekammer, 1 Kammer
und 2 Keller; ,m ersten Stockwerke 2 Z«m«
mer und 4 Kammern. 2 ) D«r Rohrbrunnen,
mittelst welchem das Wasser 40 Klafter weit
herbelgelettet nnrd. 3.) Die Dlenerketlcht/ un-
termguert/ übrigens von Holz erbaut. ^.) Der
gemauerte, gewölbte Pferdstall auf vier Pfer-
de. 5.) Der Meierstall, lst oecfallen. 6.) Der
hölzerne Schwemstall. 7.) Elne kleine Wsgen-
Hütte. 6.) Die hölzerne Zeughütte. Z.) Das
Jägerhaus mit Erdgeschoß. io . ) Dle Bretter-
sage tn der Luschau, eine Stunde vom Herr,
schaflllchen Amtsgebaude, sammt einer kleinen
Keischr, ist dermal um jährliche 45 Gulden
Eonv. Münze verpachtet. D;e Waldsüümen-
Dörre lst beweglich und wnd sich vorbehalten.
— I I . An W i r t h s c h a f t s g r ü n d e n . 2.)
An Aeckern 9 Joch, ^56? öM «Hl Klafter;
b.) an Wiesen 22 Joch, 1047 lI3 Klafter; S )
sn Garten 6o5 2)6 l l l Klafter. Diese Wlrth»
sch^ftsgründe sind vom 1. November 16Z2,
blt ahin i 838 , um einen jährlichen Pacht«
sch' mg von ^52 Gulden Z i Kreuzer verpach-
tet. — Die Verpachtung derselben lst für den
Werkaufsfall der Herrschaft aufiöslich eingelei-

tet, — I I I . A n A l p e n und W e i d reck-
t en . I n der Egger, Paludmgger, Dtllacher,
katschacher «nd GörNcbacher Alpe besitzt die
Herrfchaft das Mitweldrecht für das herrschaft-
liche Meieroieh, nebst dem Rechte von jeder
Melkkuh jährlich 2 Kreuzer Alpenzins abzu«
nehmen. Das M»twe«drecht ist dermal um jähr-
llche 2/4 Gulden i5 Kreuzer verpachtet. Auch
steht der Herrschaft das Mitweidrecht im Aich,
forst« oder sogenannten Mellm« und Brusene
Glweinwalde zu. Das Nähere hierüber lfi in
der öconomischen Gutkbefchrezbung §. 1^ auf<
geführt. — IV. A n W a l d u n g e n . Nach
Ausscheidung der dem Momamstico "überlasse,
nen, von der Herrschaft K ü n b u r g abgeschrie-
benen Wsldparzellen sind laut Gutebeschrei-
bung §. 17 und §. 16 des Vertteigeruligs-
Protokolls zur Mitveraußerung folgende W«ls
düngen bestlmmt: 1.) Der Burgfriedwald im
Flächenmaße von Zßg Joch; 2.) die zerstreu,
nn Hölzer in der Eggcr Alpe von 736 Joch,
l^5 l l l Klaftcr^ Z.) der Mltterwipfelwald,
der Spjywald, der Trattsn, Gchliba, Gaiss
ruck und Wclßenbachwald, zusammen im Fla«
ckenmaße von beiläufig i^oä Joch, D.̂ 88 lIZ
Klaflcr; H.) die zerstreuten Hölzer ln den Pal ,
ludmgg und Dellacher Alpen von 626 Joch,
967 lD Klafter^ 5.) dcr Kessel- und «atscha-
cherwald im Flachenmaße von 269 Joch, 667
l̂ > Klafter; 6.) derDeber- oder'Deberniyer«
Wald zm Flachenmaße von 124 Joch, 8^5
A Klafter; 7.) der Nompolacherwald ^m Flä-
chenmaße von 196 Joch, 3160 l ü Klafter;
3.) die Unterdorfer unH Oberdörfer sogenann-
te Gemeindewalder, zusammen im Flächen-
maße von IZO2 Joch, /4^2 HZ Klafter. Vsr^
stehende Waldungen sind nnt Kiefern, Flch.-
ten,^ Buchen und Lerchen bestanden, liegm
theils im M i t t e l , , thnls im Hochgebirge —
Mehrere derselben sind theils mit der Behöle
zungs-, theils Mlt der Weldeservztut^ theils
Mit beiden zugleich belastet, theils ganz servi-
tutefrei. Die Waldtheile, zerstreut? Hölzer
und Mitterwipfel genannt, sind auf finmali-
ge Lbstockung, welche mit Ende December
16ZZ das Ende erreichen w i rd , und auf den
Erkäufer übergeht, überlassen. — Der De<
ber« oder Debernitzerwald wurde von der Ges
wemde Vordernberg ln Anspruch genommen,
worüber der Rechtsstreit anhangig ist, und in
erster Instanz bereits bls zur Erstattung der
Dupplck von Sette des Gegners fortgediehen
ist. — Die sämmtlichen hler aufgeführten
Waldungen unterliegen noch keiner Grund-

i2. Amts-Blatt Nr. 72° d> lS. Juni z65Z'Z
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steusr,Entnchtunst. — I m Uebrigen wird sich
in Betreff dieser Waldungen und der zur Herr-
shaft «mst gchöllg gewesenen Aloenwaldun-
gen auf dle Gutsb«schrelbunst, wo 8lil) IV. §.
17 , bis inQln5. §. 27 in Betreff dleler Enti-
täten alles ausführlicher auseinandergesetzt ist,
Verufen. — V. A n H o h h e i r e n besitzt d«e
Herrschaft das Patronats» und Vogtnrecht
über dn Pfarrkirche G t . Michael zu Egg mit
sechs Fi l ia len, und über dle Eurazle S t . Ger,
traud zu Mellweg lammt den dazu gehörigen
Pfarrhöfen und Schulen.— V I . A n Jagd«
b a r k e l t e n gehört zur Herrschaft die Hohe
und niedere Jagdbaren im ganzen alten Land-
gerichte und Burgfriede K ü n d u r g , welche
dermal sammt der dazu gehörigen Iagdrodoth
in mehreren Abtheilungen auflösbar um jähr-
liche Zo Gulden Conn. Münze verpachtet ist.
— V I I . A n S e e - und F l u ß f» sch ere» -
en besitzt die Herrschaft den sogenannten Pros»
segger Gee im Flächenmaße von 62 Joch,
1200 ^ Klafter, sammt nachstehenden, zur
Herrschaft gehörigen Fnchereu-echten, nämUch:
».) lm Gailftuße von der Möderndörfcr Brük-
ke angefangen, bis hinab wo der Gorniyen
Bach in selben einmündet/ gemeinschaftlich
mn der Herrschaft Möderndorf, von dort ad-
Wsrts bis zur Görtschacher Brücke auöschl eß«
lich; b.) in Gornltzendach vom GazlftuHe bls
«uf die Gornltzenhöhz gemeinschaftlich mü der
Herrschaft G r ü n b ü r g ; c.) im Goftr,ngbgch
vom Abdecker bis zum Gallstuß, ebenfalls ge-
memschaftlich nut G r ü n b ü r g . — Eben ss
hat dle Herrschaft in den Lauen um den Oai l -
fiuß bet Nampolach das Ftschereirecht ausschließe
lich auszuüben. — D;e sämmtlichen Flschereu
rechte sind derzeit um jährliche 14 Gulden
3ono. Münze verpachtet, — V I I I . A n D o -
m i n i c s l - N u t z « n g e n s o n U n t e r t h a e
n e n , w o v o n d e r z e i t « l n F ü n f t e l i n
A b z u g z u kommen hat , — . ^ A n
u n v e r a n d e r l l c h e n H e r r e n g a b e n : 1.)
AnUrbarszinsundSldlehrung^22si .33^kr . ;
H.)an Urbarsverbefferung 12 kr.; Z.) sn Vog»
teldienst , ss. Hg kr.; H.) an rectisiclrttn Al-
venzms 2 l fl. 5ä U4 kr.; 5.) «n Iagdroboth-
Reluition 2 ft. 3 , kr.; 6.) an Roboth'Re«
lui t lsn 39 st. 42 kr.; 7.) an Zms von osr-
kauftenDomlnlcal-Entualtn /.3 fl. 36 2^4kr.;
8.) an Intsressen von Kaufschigmgen 6 ss«;
Summe 5^3 st, 48 2j4 kr. — Nach Abzug
des Fünftels, dann der zeitlichen und immer-
währenden Nachlasse hat.hieran derzeit jähr«
l»ch H29 Gulden l 2)4 Kreuzer einzugehen.
— L. A n V e r ä n d e r l i c h e n H e r r e n f s ? -
de rung .en . 9 ) An Laudemien und Ehr»n-

gen wird in sämmtlichen Besitzveranderungz-
fäüen die verglichene Ehrung, wovon, wie
bemerkt wurde, derzeit i )5 m Abzug kommr,
in Verkaufs, und Tauschfällen aber das 100)0
Kauffrelgeld abgenommen. — Die verglich«,
nen Ehrungen der Gtaatsherrschaft Künbur-
ger Unterthanen belr«gen 336? Gulden 5 i 2)4
Kreuzer, nach Abzug des Fünftels 3og4 Gu l -
den 17 l)ä Kreuzer. — Dle Besitzer der Kor«
dmalpe zahlen bei jeder Besstzveränderung einz
Umschrelbgkbühr von 20 Gulden. «» zo.) An
Klelnrechten. Dle Unterthanen von Weis-
priach von Urb. N r . 6 bis inclu«. 2 3 , haben
age sieben Jahre ein Schiff in ^awi-a zum
Prossegger See zu stellen; n . ) an Roboth
haben dle Unterthanen »n ^»r^l-a die Bauro-
both zu leissen, wobei denselben für einen
einspännigen Zugrobothstag ^ Kreuzer, und
für einen Handtag z Kreuzer abgereicht w i r d ;
1H.) An Natural? Getreid Hat jahrlich nach
Abzug des Fünftels und sonftlger Abschrei-
bungen an Z m s , , Zehende und Lanofuttere
Getrelde, und zwar:

ZMetz!48t l . Zt l .

Weihen . . . . . 12 ^0 3
Korn « . . . « 5ä 2 2
Gerste . . . . . . ' 17 ^ l 2
Haber . . . . . ^ 2.̂ 7 i3 4
Hlrs . ^ . ° « . —! ^ ^ .
Bohnen "^ ^7 —
An Vogteigetreid, Korn i 30 1
Hsber . . . . . . 27 ^ -— 2

Die Gttreidschuldigkeiten könnm die Un-
terthanen und Zehendholden bis Georgi des
nachfolgenden Jahres m ^ I t u r a abschütten,
was aber bis dahm nicht eingedlent wird, muß
nach dem Georgipreise »m Gelde abgelöst wer-
den. — I T . A n A m t s t a x e n u n d B e -
eid e n t i e n . Dl« Grundbuchstaxen werden
nach der Ausmaß des kärntnerischen Grund-
buchspatents vom 2^. Ju l i 1772 bezogen, blt
Chrungsdriefgebühren hingegen betragen von
einer ganzen Hübe 2 Gulden, von einem Z u ,
lehin 1 Gulden 3o Kreuzer, von emer Ke»,
sche z Gulden. — X . A n S t e u e r n u n 5
« n d e r n B e i t r a g e n haben 9 Unterthanen,
derzeit nach Abzug des Fünftels, der Herr-
schaft an sontrlbutlonsöettrag jahrlich 3 G u l -
den 56 Kreuzer zu entrichten. — H k r -
schaf l l iche Lasten. Die Grund- und Ge-
baudesteuer betragt dermalen laut GutZbtschreii
bung §. 45 und 46, 187 Gulden 46 1)4 Kreu-
zer. — Die bei der Herrschaft btstthenden l«<
mtrlvährenden und zeitlichen Nachlässe an M ,
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bana l - , Ge ld , und Naturgaben sind eben«
falls tn der öconomischen Gutsbeschrelbung
§. 4 7 , H3 und 4g aufgeführt. — Als Kau«
fer wird Jedermann zugelassen, der m Karn-
ten RealitaNn zu befiyen geeignet ,ss. — Den-
jenig n , die in der Regel mchr landtafelfähig
find, kommt im Falle der Erstehung dl« Aller-
höchst bewigigte Nachficht der Landtafelfahlg»
kell und dis damn verbundene Befreiung von
der EnNichtung der doppellen Gülle für sich
und ihre keioeserben m gerader absteigender
llnie zu Statten. — Wer an der Verfte«.,
Zerung Thell nehmen w M , hat den zehnten
IheU des Nusrufspreises vor der Ltcitatwn
«ntlveder bar in Cono. Münze, oder in öf-
fentlichen, auf Metall-Münze und auf den
Ueberbrmger lautenden Sraatspapzeren nach
ihrem coursmäßigen Werthe zu erlegen, oder
nne oon der k. k. Kammerprocuratur geprüft
Bs, und als bewährt bestä igte Glcberk.eüungsl
«cl< beizubringen. — Wenn Jemand für e^
nen Dritten einen Anbot machen w»ll, so ist
er schuldig sich früher mtt einer rechtsförmUch
für diesen Act ausgestellten und gehörlg lega«
listeten Vollmacht seines ComUenten auszu.-
Welsen. — Die Hälfte des Kaufscblllmgs, oder
wenn dieser den Betrag von Fünfz'g sausend
Gulden sonv. Mün^e übersteigen sollte, das
D n t t e l , ist binnen vur Wochen nach erfolg«^
ler und dem Kaufer mnmnter Genehmigung
Ves Verkaufsactes, und Zor der Uedergabe
der Herrschaft zu berichtigen, die andere Hälft
le oder zwei Drittthezle aber können gegen
dem, daß sie an der verkauften Herrschaft m
«rstec Priorttät versichert^ und mtt jährlichen
Fünf vom Hundert ln Tono. Münze verzinset
werden, binnen fünf Jahren in fünf gleichen
jährlichen Ratenzahlungen abgetragen werden.
--— Die zur Beurtheilung des Ertrages dl?-
nendtn Rechnungsacten, so wie die ausführ-
lichen Verkaufsdedmgmffe, nebst der öcono,
mischen Gutsbeschretdung können tägllch bei
der k. k. illyrlschen Gtaatsgüter.Veraußerungs-
kommlssion emg«schen werden. — Von der
k. k. lllynlchen Staatsgüter?Veraußerungs-
kommisslon. — Lcltbach am 3o. Ma , i 85 ) .
Joseph Camlllo Freyherr v. Schmidburg,

Landes-Gouverneur,
Leopo ld Graf v. We l se r she i m ö ,

k. k. Gubernial-Rath.

Z .76Q. ^ ^ " " 2ä Nr . 12696.
K u ll d m a ch u n g.

Die öffentlichen Prüfungen an der bic»
sigen k. k. Earl-Franzens-Universitat, aus den
tehrgegtnssanden des juridischipolltischen S m -
»mms nehmen aw 1. Jul i Z.33Z ihren Anfang,

und zwar in folgender Ordnung: - « Aus der
juridtsch-polinschen Encyclopädie, aus dem na«
türlichen Privat-, Staats- , Völker- und öster-
reichischen sriminal-Rechte am 5 . , 6. , 6 . , 9 . ,
10. und l2 . Ju l i . — Aus der Statistik des
österreichischen Kaijerthums am I o . und Z t .
J u l i , 2. und Z. August. — Aus dem Kir-
chenrechre am g . , 10. und n . Ju l i für die
Theologen, am , 9 . , 20. und 22. Ju l i für
dlt Juristen. — Aus dem österreichischen P n -
Vorrechte am 1 . , 2 . , 3 und 4. Jul i . — Aus
dem österreichischen Handels- und Wechselrech«
le am 2Z., 2^ . , 26. und 27. Ju l i . — Aus
dem Geschäftöstyl und dem gerichtlichen Verfah-
ren in und außer Streitsachen am Z l . J u l i ,
2. und 3. August — Aus dem Gcsetzbuche
Über schwere Polizei-Uebertretungen, und cms
der politischen Geseykunde am 12., i 3 . und z5.
Ju l i . — Welches mit voller Beziehung auf die
hohe Studien-Hof.- Commissions-Verordnung
vom 4. April 1627, Z. 1650, Gubernial-Cur-
rende, ääc». 17. April ,827, Z. s i 6 o , dann
14 Jänner 18)2, Z. 39 , Gubernjal'Intimar
7. Februar 16)2, Z 2007, zur genauesten Be?
nehmung der Prwatstudierenden mit dem Be-
merken bekannr gsgebcn wi rd , daß außer den
obigen festgesetzten Pmfungstagen kein Privat-
studierender nachträglich zur Prüfung zugelas-
sen werden würde. — Vom k. k. juridisch-po-
linschen Studien-Dlrectorat. — Gratz am 3o.
Mai i833.

Joseph A. v. Varena/
k. k. Director der jur. pollt, Studitn.

Aemtliche ^erlautbaruttZen.
Z. ?6ä- ( 0 N r . 7Za.

Be, dem k. k, Oberpostamte zu Trlest >'̂
eine neu krezne vierte Offlj>alstelle mit 600 st.
Gehalt und 60' f t . AuarNecgeld, dann eine
dritte Accesslstenstelle mit 35c» st. Gehalt un»
5o st. Duarl i t rgeld, gegen srlag der 3autio«
nen »m einjährigen B?soldungsbetr3gs, zu b?-
setzen. — Was gemäß Decret der wohgsbl.
s. k. oberssen Hof.Postuerwaltung, 6äo. 7.
l. M . , Z. 6o54, wlt dem Beifügen zur M-
geme;nen Kenntniß gebracht wird, daß I?ne,
dle sich um eme dieser GtelZen zu bewerben
gedenken möchten, ihre gehörig belegten Ge-
suche unter Nachweisung ihrer Dtudlen, bann
ihrer Kenntnisse vom Poüdlenste und d?? tta«
llenlschen und deutschen Sprache, längstens
bls 6. Ju l i l633, im W?ßs der ihnen vorge«
setzten B?hörde an die k. k. küssknlandN'che Obek«
Postuerwaltung zu Tnkft emzujenden habm.

K. K. lllyrische Ober « Postvirwilttüng»
kaibach am l i . Juni i333 .



Vrönumerations-Anzeige.
WDM

<Wa mit Ende dieses Monates sich das halbjährige Abonmmmt auf die N K i h U -

O e r Nei tUt tZ schließet, so werden die ?. 1 . Herren Pranumeranten ergebcnst ersucht, lhre ,̂

Bestellungen auf obengenanntt Zeitung für das folgende Semester, noch im Lauft d. M. 1

an das unterzeichnete Zeitungs-Comptoir gefälligst einzusenden, um die Austage nach der Zahl .5

der bestellten Exemplare bemsffen Zu können.

Die Redaction wird es sich zur Pflicht machen, dis vorzüglichsten Ereignisse des

I n - und Auslandes, so schnell als möglich, aufzunehmen, weitläufige Berichte über vorge-

fallene Begebenheiten im Auszuge mitzutheilen, überhaupt aber gar nichts vermissen zu lassen,

was nur immer mit dem Raum und der Tendenz dieses Blattes vereinbar ist. Das I l l M t s H s

N l K t t , welches von der Zeitung abgesondert wie bisher erscheint, wird gelungene Gedichte,

Erzählungen, Novellen, oder andere interessante wissenschaftliche Aufsatze enthalten. Zu dem

Ende ladet die Redactton die Herren Literatorm ein, sie mit ihren schätzbaren Beitragen zu

unterstützen»

Der Pranumsrations-Preis bleibt wie vorher dersilbs

Die Ka ibache r R e t t u n g mit dem Nl lyr ischZt t N l M t e , (welche olmz dem-
selben nicht ausgegeben wird,) und sämmtlichen Beilagen kostet:

ganzjährig im Somptsir . . . . . 6ss. 3tt kr. halbMrig im Qomzit. mit Oouvert 3 st. 15kr.
halbjährig 6ouo . . . . . 3 „ 15- „ ganzjährig mit ver Dost. portofrei 9 „ — „
ganzjährig äettomitS'suvert 7 >, W ^ halbjährig 6c-uo 6ena 4 „ 30 „ ^

Das U l l M l s O e V l M t wird, wie bisher, auch ferner auf Verlangen be son«

ders (ohne Beilagen) verabfolgt. Der Pranumeratwns-Pre;s ist:

im Ssmzitair ganzjährig . . . . . 2 st. — kr» mit Ssubert ha!bjährig . . . . . l st. 15 k^.
halbjährig . . . . . l „ — » mit ver Vost jährlich . . . . . « 3 , — „

mit Soubert j ä h r l i c h . . . . . . . 2 „ 30 ^ halbjährig - ^ . . . ! « 3u „

Die löbl. k. k. Postämter werden gebeten, ihre Bestellungen ourch die hiesige löbl»

k. k. Ober-Postamts-Verwaltung machen zu wollen.

Dl'3 Laibacher Zeitung mit dem Amts- und Intelligenz-Blatt erscheint, wi? bisher

zweimal in der Woche, nämlich alle D i e n s t - und D s n n e r s t Z M ; das Illprische Blatt,

dem das Amts- und Intelligenzblatt beigelegt wird, aber alle S Z M s t Z M .

Jene ?. L> Herren Pranumsranten, welche die Zeitungen m das Haus getragen

wünschen, zahlen dafür halbjährig W kr.

Briefe werden portofrei erbeten^
Laib ach im Juni 1833̂

Edel v. RleittmaUrMw
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Anbekommen den Hi, J u n i t 8 Z 3 .

Hr. August Coujard 6e Laheize, Vomlttelter,
sammt Gatt-inw Viktoria; Hr. Graf Gerisst <it? Po-
ligny, Private?^ und Hr. Ernest Graf Lejias, . Ar-
Meris-Offizier bei der Nationalgarde in Di jon; aUe
drei von Trieft nach Wien. —> Hr. Baptist Dorreaur,
Theater-Director,- Hr. Nikolaus v. Ohanowicz, Gü-
ter-Commissar; Hr. Albert Weiss, HandllMgsbuch>
Halter; Hr. Joseph Van c!« Voistvne, Bemittelter;
Hr. Eugen Huytens, Fabrikant; Hr. Marquis La-
v.illei v. P!msd>:n, Begüterter; und Hr. Graf Cam-
puzano 60 Rechen, k. spanischer außerordentlicher'Ge-
fanbter am k. k. Hofe; alle sieden von Wien nach
Trieft. - ^ Hr. Ernsst Manstn, Schnelllaufer, v«n
Salzburg nach Fiume.

Den i2. Hr. Ladislaus Graf v. Esierhazy, k. k.
Kammerer uno Secretär der siebenbürgischen Hofkanz-
le i ; Hr. Ludwig Graf v. Esierhazy, k. k. Kämme-
rer, mit der Gramm Bathuany und Dienerschaft;
und Hr. Franz Graf v. Vsterhazy, mit einem Be-
dienten; alle drei von Wien nach Triest. — Hr.
Heinrich Peltzer, Tuchftbrikant; und Hr. Wilhelm
CharltaNs englischer Edelmann; beide von Trie-st nach
Wien. — Hr. Sterio Damba, griechischer Handels-
mann und türkischer Unterthan; Hr. Ferdinand Mar-
quis Starzi , griechischer Handelsmann und türkischer
Unterthan, sammt Gemahlinn und Schwägerinn;
»nd Hr. Demeter Zinner, k. k. priv, Großhändler;
Hsse drei von Triest nach Gratz.

Z . 765- ( Y N r . i l 16911716.

C u r r e n d e

des k. k. La nd es g u b e r n i u m s zu 3a i^
buch. — Errichtung eines religiösen Instituts
unter dem Namen: sorells äsija zgol-a ?a^
li^^Üg in Verona, zur Erziehung, und Unter-
weisung der weiblichen Iugcn?, und Befreiung
desselben vom Amortisakwnsgcsetze. ^ . Seins
k. k. Majestar haben mit allerhöchster Entschlie-
ßung vom 5. Mai l. I . die Ernchtung eine.s
religwsen Instituts um, ^ d>m Namen: sol-ejja
6üUa K^cra F'izlni^Ija in Verona, zur Erzie?
hung und Unterweisung der weiblichen Jugend
Zu Aenehmigen, und demselben die Befugniß
ßinzuräumen geruhet, j?er gel.u3 ilNar vi^o«
kt lnolU!5 02U82 gegen die Verbindlichkeit der
Anzeige an die LanVesstelle erwerben zu dürfen,
yon welcher Befähigung aber die emzclmn Mi t -
glieder dieses Instituts von dem Augenblicke
susgeschlossen werden, sobald sie die feierlichen
Klostergelübde abgelegt haben. — Diese aller-
höchste Enthebung vom Amortisations l Gesetze
wird hiemit m Folge hoher Hofkanzlei-Bei-

ordnung vom 11. 0. M. / Zahl 5l26Z,/ ,-.lr
allgemeinen Kenntniß gebracht. — Laibach am
1. Juni i853.
Joseph Camlllo Freyherr v. Schmid^'^g,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e lsp e r g , R a i t ? " ^ l

und P r i w ö r , k. k. Ho fr ach.
I o h . N e p . Frecherr ^. G p l e g c l f e l ) ^
k, k.GydermülüGccretär,. M Riser °",

Z. 765. ( ' )
V V i e t .

Von dem Bensf^aerichte de? Herr^c- t ^ ^ .
sensuß wird ten unbekannt wo hefindl!ch<'l ?^ '?ü
und Mlsadoth Oodnizh'schen Gbcleuten d ^ r :?,
inner?; Es habe Herr Johann Baptist Hm ̂ ? " c
zu LHlvach, wider Iohar.u Pibernik ron N . ' " : : ,
fuß, als Vrfteher ihrer irn Execution^-roc: - ^
t^ufte^Hofstatl zu Nassensuß um Re. " n ^ , r- ;
»e? in ^idige .'ppeÜatcrifcher Verortnuna, sl ' Hv.
J u l i l W 2 , auf den ib. Jänner l655 anberaumt
gewesenen Weiftbots - PertheilunaS - Tagsahung
gedilen.

Ds der Aufenthaltsort der Anton und Vlisa»
beth Godnizh'fchcn Gtzeleuie, cie von dieser Reas«
fumnunch vecftändiget werden müssen, nunmehr
diesem Gctlcht« unbekannt, u M weil sie vieNricht
sus den s. s. Erblandsn abwesend jlnd, fo hat man
zu; Vslthtibigung ihrer Rechte bci der auf den 14.
Rügest !. I . . Fcüh g Uh? uor dicsem Gerichte an«
geoldneten 3?ltiftb2tD « Be^theiluugs , Tagsahung
den Herrn Matthäus Fleifchmann, BezirksliHter
zu Neudegg, im Neuftäotler Kreist, aufgestessl.
Dessen die Godnizh'fchen Ebelcute zu dem Gnoe
eri»nerc werden, eoß sie allenfalls zu rechter Zelt
erscheinen, ader inzwischen dem bestimmten Cura»
tor ihre Behelfe an die Hand geben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter bestellen, unZ
diesem Gerichte namhaft machen.

Bezirksgencht Nassenfuß am 3o. M a i »623.

F e i l b i 3 t u n a s ' E d i c t.
Bsn dem vereinten Bezirksgerichte Mickelstäc-

ten zu Kroinhurg n?ud hiemil besannt gemücht:
Hs fei über Ansuchen des Mar t in Olscben und oer
Mcllia Grfchkn, wider Maria Gickerl, wegen schul«
dZgen 267 fl. 23 kr. e. l< c., n> die executive Feil»
bielung de/, d«r Lehtein gchörigen, zu lDbelfeich»
ti«g gelegenen, dsl Sta^lshcrlschaft Lack, z«d Urb.
Nr. 2l<)a/222^ ticnßbalenv geriütlich auf 4^1 ft.
2o fsF geschätzten i M hübe, sammt A n - und Zu-
^ehöl gFii'illigkt^ und deren Valnahme aul den 6.
Ju l i , 6. August Ulid 7. September l. I . , jetesmal
Votmittags um 9 Uhr im Ölte der Realität mit
dem Beisape anberanmi worVtn, daß die bejagte
Rsalität, wenn solche weLLr dei der elsien noch zwet-
len Feilbietungs^ Tagsayung um den Schätzung^
werth oder darüber an Mann gebracht weiden tönn«
te, bei der dritten euch untsl eemselben hintZnge«
ßtden tveMts wülße»

O. Amts ̂  Blatt Nr» 72. d. tö. I M 2SZZ.)
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Wozu bit KauWebhaber und insbesondere die

Tabulargläuhtger mit dem Beilage zu ktschsinen
eingeladen weiden ^ daß die Licitation^bedinssnisse
täglich in hiesiger GerichtstHnzlei eingesehen wer^
den tonnen^

Vereintes Bezilksaencht Michelstätten zu Krmn '
bürg den 20. M a i »633.

3' 766. ( 0
W o h n u n g zu vermie then.

I m Fürstenhofe, Nr, 20S, ist für künf-
tige Michaelizctt im ersten Stockwerke, eine aus

vier schönen̂  geräumigen/ ausgemahlten Zim-
mern', mit der Aussicht in die Hcrren-Gasse,
bestehende Wohnung, sammt emer großen Küche,
Speisekammer, guten Keller und Holzlegc, und
einem Hühnorstalle^ zu vergeben. Nöchlgknfalls
kann auch noch em geräumiges fünftes Zimmer
und ein Pferdestall überlassen werden.

Miethlussige belieben bei dem Hausmeister
dieses Hofs nachfragen zu laffen, der die wei-
tere Auskunft geben wird.

Laibach am iZ. Juni i8)Z.

3 . ?53. (Y
V s r l a v u n s K - E d i c t .

Nachstebend abwesende militärpssichtige Individuen werden aufgefordert, sich binnen drei
Monaten vor die BezirksadriMi: MicheMälten zu Kcaindurg zu fteNen und ihr Ausbleiben z» rechller«
tigen, lreu wldrlgenö gegen selbe nach den destehemen BorschrifUn vorgegangen winde.

W e b u r t s »

» Lsr - und Zunamen ' ^ ^ A n m e r k u n g

1 Joseph Wefa «7^ Krainburg lö lF M i t Wanderbuch abwesend
2 Simon Pollanz ^ 2a Tfchirlsckitfch ,6 l5 ohne Paß abwesend
5 Bartholsmä Soltschan 25 MitteIfeichnnK »5,5 hat M auf die Vsriadung nicht gestellt
ä Joseph Rosmantk 73 Gtrasisch »6lZ mit Patz abwesend .
5 (Zaspar Omann l2c> „ lLz3 h ^ M auf die Vorladung nicht gestelN
6 Franz Gorianz t2Z „ i8^3 tzetts
7 Michael Wusounig ,4 Hotemefch l6»5 tetta
L 3orenz Pogalschmg 5 Feistnh ^ü.3 detw
« Iahann Saplolnig 9 Lettenze » 6 ^ Lett«?

,0 Alex Pusckauz 2E Freithof bei Garens lUlb dett«?
, , Anton Sneditz 2 UnterveNach !3»H Letts
,2 Valentin DeNouz »2 MatDe »6»3 sells
,3 Gregor Graschitfch Y Terssenig ,8^3 kctts-
,4 Franz Moll 11L S t . Georgen »LlZ- dettO
,5 Michael Mubi t5? ^ »6,3 Letts
z6 Alex Gerkmann 9 Michelftätten » ^ delts
,7 Jacob Iagodih 4 Gsrenafava ^6lH ketw
^3 Johann Klischai 12 Podretfche »6l5 ^etts
zy Primus Molschnig 4 Gt. Amdross «3^2 ^ltkV
20 Anton Aidouz 22 Sr. Martin »5,2 VettV
2« Facod Warle 2» Laufach r8t5 Vetls
22 Harcholomä Taveru »6 Oberfeßnl^ »6l2> ketw
2Z Johann Schenk 19 W^ffach »6l3 Vett«?
2^ Joseph Stuben 5tz ^ ^ »^ff d«tw
2» Simon Kofu 5 ' „ l3«2 VettV
zO Iüftpb Suppan 27 Adergaß »v«^ »etts
2? Sebastian Saplotnig '3 Kanter '°'z ketw
26 Valentin Dolainer 33 » ' 6 ^ tetto
g MiKael Tctauß »ä höNein iL'5 Letti?

3a Joseph Okorn ,4 Untelfeßnih »L,2 Vetts
°« Alex Wedma H7 S t . Georgen l6 l2 rett«?
A^Georg Mal i «l Sleph<znsbelA 'L»3z ^ t te

K° K' Bezilttobngk«it Michelstätsm zw Kramhurg am ^ , Zuni »W5.


